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Fachgerechte Wartung von Straßenabläufen vermeidet 
unangenehme Überraschungen
Funktionsfähige Straßenabläufe sind ein 
wichtiger Baustein für die Betriebs- und 
Verkehrssicherheit von Verkehrsflächen. 

Straßenabläufe – landläufig oft Gullys ge-
nannt - werden so geplant und hydraulisch 
dimensioniert, dass Oberflächenwasser 
bei Regen schnell und sicher abgeführt 
werden kann und Überflutungen und 
Aquaplaning vermieden werden.

Regenwasser spült aber vor allem bei 
Starkregen und Unwetter viele auf der 
Straße und im Gerinne liegende Schmutz-
stoffe wie z. B. Straßenabrieb, Laub, klei-
ne Ästchen und Blütenblätter zum Ablauf 
und kann diesen mit der Zeit verstopfen. 

Gelegentlich sieht man Straßenabläufe 
aus denen Gras wächst. Spätestens dann 
ist klar, dass hier die Funktionstüchtigkeit 
nicht mehr gegeben oder zumindest stark 
eingeschränkt ist. Große Pfützen am Stra-
ßenrand gefährden bei Regen die Verkehrs-
teilnehmer. Das lässt sich praktisch nur 
durch regelmäßige Wartung vermeiden.
 
Wartungsintervalle vom Einsatzort 
abhängig

Die im Wassereinzugsbereich des Stra-
ßenablaufes anfallende Menge und Art von 
Verunreinigungen haben entscheidenden 

Einfluss auf die Wartungsintervalle. Berei-
che mit starker Randbegrünung durch Bü-
sche und Bäume müssen deutlich häufiger 
gereinigt werden als Abläufe in Bereichen 
mit „sterilem“ Gehweg ohne Begrünung.

Wartungsintervalle festlegen

Erforderliche Wartungsintervalle beruhen 
deshalb meist auf Erfahrungswerten und 
sind bei Abläufen mit Naßschlammfang 
auch von der Größe des Schlammfanges 
und bei Trockenschlamm-Abläufen von 
der Größe des im Ablauf eingesetzten, als 
Sieb dienenden Eimers abhängig.

Den oberen Abschluss eines Straßenab-
laufes bildet der Aufsatz. Er besteht aus 
Rahmen und Rost. Bei der Wartung eines 
Straßenablaufes wird der Rost ausgeho-

ben, bei Ausführungen mit Scharnier auf-
geklappt. Danach wird bei Straßenabläufen 
mit Nassschlammfang der Schlammfang 
geleert, bei Trockenschlammabläufen der 
Eimer geleert und wieder eingesetzt.

Vor dem Schließen des Rostes werden 
Rahmen und Auflageflächen des Rostes 
gereinigt. Danach wird der Aufsatz auf evtl. 
vorhandene Schäden geprüft:

z	 Ist der Unterbau noch in Ordnung?
z	 Sind Rahmen und Rost frei von 

Brüchen?
z	 Sind Scharnier und ggf. Verschlüsse 

noch funktionsfähig? 
z	 Sind die dämpfenden Einlagen noch 

vorhanden und unbeschädigt?
z	 Die Wartungsanleitungen des Herstel-

lers sind zu beachten. 

Dokumentation ist wichtig

Um später gezielt Reparaturen durchfüh-
ren zu können, ist es sinnvoll, Schäden in 
einem Wartungsprotokoll zu dokumentie-
ren.

Abschließend wird der Rost bei Ausfüh-
rungen mit Scharnier zugeklappt, evtl. 
vorhandene Sicherungsvorrichtungen wie 
z. B. Vorreiber sind entsprechend Herstel-
lerangaben zu schließen.

Lose Roste werden eingelegt. Dabei ist zu 
beachten: Richtig einlegen! Bei einzelnen 
Ausführungsvarianten dürfen Roste nur in 
einer bestimmten Position eingelegt wer-
den. Die richtige Position ist in der Regel 
durch korrespondierende Kennzeichnun-
gen auf Rahmen und Rost erkennbar.

Verschmutzter Aufsatz

Neu auf der GET-Webseite

Für alle, die es verpasst haben oder viel-
leicht noch einmal anschauen möchten: 
Die Aufzeichnung des Kanalguss-Webi-
nars der GET vom 5. Juni 2024 zum The-
ma „Qualität im Kanalguss beginnt mit der 
Ausschreibung“ ist nun auf der GET-Inter-
net-Startseite www.get-guete.de einge-
stellt.

Ebenfalls neu auf der GET-Internet-Start-
seite www.get-guete.de ist das Video der 
GET mit Eindrücken und Statements der 
GET-Mitgliedsfirmen von der IFAT.

https://get-guete.de/fileadmin/video/Die-GET-Firmen-auf-der-IFAT-2024-k.mp4
https://get-guete.de/fileadmin/video/recording-GET-Webinar_qualitaet_im_kanalausguss_beginnt_bei_der_ausschreibung.mp4
https://get-guete.de/fileadmin/video/recording-GET-Webinar_qualitaet_im_kanalausguss_beginnt_bei_der_ausschreibung.mp4
https://get-guete.de/fileadmin/video/Die-GET-Firmen-auf-der-IFAT-2024-k.mp4
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Gut ist, was              ist ! 
Als RAL Gütegemeinschaft steht GET für höchste Qualität, Sicherheit und Zuverlässigkeit.  

GET-Mitglieder sind führende Hersteller der Entwässerungstechnik, Fachverbände, Prüfinstitute und  
weitere, anerkannte Fachkreise. 

Geprüft ist, was            hat ! 
GET vergibt die folgenden RAL Gütezeichen:

  

Starke Partner für hohe Qualitätsstandards:
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Prüf-Nord
Rolla & Stoll Abwassertechnik GmbH  
Stoll Abwassertechnik GmbH
TÜV Rheinland LGA Products GmbH 
Umweltberatung Dipl.Ing. R. Winkelhardt GmbH
UTB-GmbH

GRATIS-ABO:

Verpassen Sie keine News! Anmel-
den für das GET Kompakt-Info kön-
nen Sie sich hier: www.get-guete.de, 
in der Rubrik: NEWS/GET-KOMPAKT-
INFOS.

Überwachungsgemeinschaft 
Entwässerungstechnik im GET

Mitglieder der Überwachungsgemeinschaft in der GET sind die Fachkundigen und Sachverständigen:

AST Germann Umweltschutz GmbH 
ippatec GmbH
Fronert Abwassertechnik
IFG Diez 
Mall GmbH (FK)

RAL-GZ 692 RAL-GZ 693 RAL-GZ 694 RAL-GZ 699 RAL-GZ 968

in

Kooperation

mit:

www.3a-wassertechnik.de

www.aco.de

www.dueker.de www.vonroll-hydro.world www.erhard.de

www.fuchs-beton.de

www.tuv.com/safetywww.fbr.dewww.trm.at www.hamburg-messe.de

www.frischhut.de www.mall.info www.meierguss.de


